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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2

TV 1881 Bierstadt : TV 1904 Bermbach 
Mittwoch, 19.10.2022, 20:00 Uhr

TV 1904 Bermbach baut Siegesserie aus

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TV 1904 Bermbach im
umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2 beim TV 1881 Bierstadt benennen, der nach 3
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Mittwochabend mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 30:13 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Ruber und
Guckes, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Lange dagegenhalten konnten Vogel / Schwarz beim 2:3 gegen
Mohr / Gölz. Das Spiel verloren Vogel / Schwarz dennoch im 5. Satz. Die gewinnbringende Taktik
fehlte Eis und Grabowski bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Ruber und Guckes ab dem Start.
Grabowski / Albert bekamen es nun mit Kapici / Arndt zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Grabowski / Albert am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhren. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen dann Stephan Vogel letztlich im
Repertoire, um Joachim Guckes final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 6:11,
11:13. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Patrick Ruber war für Marcel Schwarz schlussendlich wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Beim Erfolg von Gerd Eis gegen Michael Gölz konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 38
Bällen endete und an Eis ging. Einen Sieg verpasste Jacek Grabowski wiederum beim 1:3 gegen
Sascha Mohr und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Axel Albert eine Niederlage in vier Sätzen gegen Simon-Andre Arndt
kassierte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ergün Kapici war für Dawid Grabowski letzten Endes
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Stand von 2:7 gingen die
Spitzenspieler des TV 1881 Bierstadt und des TV 1904 Bermbach in die Box. Nicht ganz mithalten
konnte Stephan Vogel, beim 4:11, 11:7, 3:11, 3:11 gegen Patrick Ruber, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Marcel Schwarz bei der knappen
Niederlage im fünften Satz gegen Joachim Guckes. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf
wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TV 1881 Bierstadt nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Bleidenstadt am 02.11.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des
TV 1904 Bermbach wird nach nun 5 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TV
1844 Idstein am 05.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV 1881 Bierstadt

Doppel: Vogel / Schwarz 0:1, Eis / Grabowski 0:1, Grabowski / Albert 1:0 
Einzel: S. Vogel 0:2, M. Schwarz 0:2, G. Eis 1:0, J. Grabowski 0:1, A. Albert 0:1, D. Grabowski 0:1 

 TV 1904 Bermbach
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Doppel: Ruber / Guckes 1:0, Mohr / Gölz 1:0, Kapici / Arndt 0:1 
Einzel: P. Ruber 2:0, J. Guckes 2:0, S. Mohr 1:0, M. Gölz 0:1, E. Kapici 1:0, S. Arndt 1:0


